Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3803 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohen- 
stein, Dr. Jungmann, Dr. Fuchs und Genossen und der 
Fraktion der CDU/CSU 


betr. Sehtestgerät der Bundeszentrale für gesundheit- 
liche Aufklärung 


Wir fragen die Bundesregierung: 


Hält es die Bundesregierung mit ihrem Bekenntnis zur freien 
Marktwirtschaft für vereinbar, wenn die aus Mitteln des Bun- 
desministers für Jugend, Familie und Gesundheit finanzierte 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung einen Handels- 
betrieb unterhält und durch diesen Sehtestgeräte einer privaten 
Firma vertreiben läßt, obwohl dieses Gerät im Wettbewerb mit 
wesentlich geeigneteren Geräten steht, die sich schon seit länge- 
rem auf dem Markt befinden, und die außerdem für weniger als 
die Hälfte des Preises, den der Handelsbetrieb der Bundeszen- 
trale veranschlagt, erworben werden können? 

Ist es Aufgabe der Bundeszentrale, Geräte zu verkaufen und 
einer Privatfirma ihr Emblem für die Prospekte zu überlassen, 
um damit dem angebotenen Erzeugnis das amtliche Gütesiegel 
zu verleihen, obwohl weder eine kompetente wissenschaftliche 
Stelle, wie z. B. das Institut für medizinische Optik der Univer- 
sität München noch die Deutsche Ophthalmologische Gesell- 
schaft zur Begutachtung dieses Sehtestgerätes für Selbsttestung 
herangezogen worden sind? 

Hält die Bundesregierung die amtliche Empfehlung für ein solch 
teures und erklärtermaßen nur für das Weitsehen geeignete 
Testgerät für die Anschaffung durch Betriebe und Schulen für 
besonders sinnvoll, obschon allgemein bekannt ist, daß es so- 
wohl an den Arbeitsplätzen in Betrieben als auch in Schulen 
vorrangig auf die Sehleistung in die Nähe ankommt? 


Bonn, den 20. September 1972 


Unterschriften umseitig 
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